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I V. Die Weser, Lat. Visvrgis, es entsteht selbige imHen-
nebergischen unweit Eisfeld. Anfänglich Heist sie die Werra.
Hernach vereinigt sie sich mit derFuldaundgehetdurch West-
phalen und Bremen in die Nordsee.

V. Die Elbe, Lat.Vl.oi8, welche in Schlesien auf dem Nie¬
sengebürge entspringet, durch Böhmen, Ober - und Nicdersach-
sen hindurch flüsset und bey Ritzebüttel in die Nordsee fällt,
nachdem sie die Moldau, dieEger, die Saal, die Havel, die
Ilmenau und die Eide verschlucket hat.

VI. Die Oder, Lat. Viadrvs, oder Odera, welche unweit
Fricdeck auden mährischen und schlesischen Grenzen entspringt
und durch Schlesien und Brandenburg in die Ostsee fallt.

§. VI.
Don der Beschaffenheit des Landes.

Da Teurfchland mitten in Europa zwischen dem 45- 54.
Grade der Breite nach gegen den Nordpol und in Ansehung
der Lange zwischen dem27-41.Gra.de liegt: So ist dieLufc
meistentheils gemasigt, nur gegen Norden zu ist sie ziemlich
kalt, jedennoch gesund. Das Erdreich bringet alles, was zur
Leibes Nahrung und Nolhdurft gehöret, reichlich und über-
fiüssig herfür, wie wir bep jedem Lande anzeigen werden.

§. VII.
Don der Beschaffenheit der Einwohner.

Die Teutschen sind insgemein mit einem gesunden und
siarken Leibe und mit einer wohlgebildeten Gestalt begabt.
Seit undenklichen Jahren her haben sie den Ruhm, daß sie
aufrichtig, redlich, treu, beherzt, tapfer, arbeitsam, unverdros¬
sen, gastfrei), guttathig und zu allen Künsten, Sprachen und
Wissenschaften geschickt sind, wie sie denn sehr viele Dinge zu
erst erfunden haben. Die Unpartheylichreit Heist uns aber
auch melden, daß unsere Mitbrüder zum Theil auch allerhand
Sünden und Laster an sich haben. Die Anzahl der sämtlichen
Teutschen ist schwer zu bestimmen. Man redet bald von 5.
io. und zo.Millionen. Allein es sino ungewisse Mmhmaff
snngen. So viel hingegen ist gewißTeulschland ist überaus
volkreich.

§. Vlii.
Don Oer Sprache.

Unter allen europäischen Sprachen ist die teutsche die ab


